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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

die Redaktion verantwortlich
V B Dr A Borſt in Halle

indung mit Berlin und LeipziglFernſprechverbindnng n tu

Hr 83
Berlin als Seeſtadt

befremdlich ja abſurd dieſer Zukunftstitel der Reichs
See den meiſten Ohren klingen wird ſo giebt es doch

Le und zwar wohlgemerkt Leute deren e ins Ge
wicht fällt welche es nur als eine Frage der Zeit gehen
wenn die ſtolze Aufgabe gelingen wird Berlin durch eine hin

ichend tiefe Waſſerſtraße mit dem Meere in Verbindung zu2 P San Batſch iſt es der dieſes Problem neuer
dings wieder behandelt Das jüngſte Heft der Deutſchen
Febue enthält einen hochbeachtenswerthen Artikel aus ſeiner

Feder nach welchem die Frage der Ausführung ſich als ver
ältnißmäßig leicht lösbar darſtellt und eigentlich nur noch

die Frage der Rentabilität in Betracht kommt Batſch iſt
aber nicht der Erſte der ſich mit dem gewaltigen Unternehmen
beſchäftigt Schon vor bald zwei eher Iyd ähnliche
Vorſchläge aufgetaucht und von Kapitaliſten ſehr ernſtlich
erwogen worden Wir erinnern uns einer Broſchüre die kurz
nach dem deutſch franzöſiſchen erſchien und die einen
Plan empfahl wonach ein Seekanal von Berlin direkt in das
Haff geführt werden ſollte Auf beigegebenen Karten nahm
ſich der Gedanke außerordentlich hübſch und verlockend aus
Nur ſchade daß ſo und ſo viele Hunderte von Millionen zu
ſeiner Ausführung nöthig geweſen wären

Damals iſt nichts daraus geworden und es werden wohl
noch a vergehen ehe überhaupt etwas daraus wird
aber die Möglichkeit der e wird von den Technikern
bei dem jetzigen hochentwickelten Stande der Waſſerbaukunſt
nicht beſtritten Sind doch ähnliche Unternehmungen in
anderen Staaten bereits mit Glück durchgeführt worden
Die franzöſiſche Regierung hat die Seine die bis dahin nur
bis Havre ſchiffbar war jetzt bis Rouen für große Seeſchiffe
fahrbar gemacht und das Werk der Regulirung und Ver
tiefung könnte bis Paris fortgeſetzt werden wenn man nur
ernſtlich wollte Die Engländer ſind gegenwärti dabei einen
Seekanal von reſpektabler Länge von Liverpool bis Mancheſter
zu bauen wobei ſie von den örtlichen Verhältniſſen keineswegs
ſo begünſtigt ſind wie wir es mit der Anlage eines See
kanals von Berlin bis zur Oder ſein würden denn dieWaſſermengen die zur Speiſung des Kanals erforderlich ſind
müſſen bei jener engliſchen Fahrſtraße erſt durch ein ſehr
komplizirtes und theures Verfahren beſchafft werden während
wir ſie in den weiten Seebecken von Spree und Havel in
hinreichendem Maße zur Verfügung hätten

Für die Möglichkeit der könnte man alſo
ſchließlich die Techniker immerhin ſorgen laſſen ſie würden
woran ſie die bewährte Hand legen ſchon zum guten Ende zubringen wiſſen Für die Koſten allerdings müßten alle

d h Reich Staat und Kommune ſorgen und die Frage iſt
ob es ſich verlohnt ſo große Summen wie ohne Zweifel ver
langt werden würden in ein Unternehmen zu ſtecken welches
doch nicht blos zur Erhöhung des Glanzes der Reichshauptſtadt
geplant werden könnte Dieſe Frage nun wird von urtheils
fähigen Leuten entſchieden bejaht ja wir wüßten eigentlich
keinen der ſie verneinen möchte Allzulange iſt das Kanal
bauweſen in Deutſchland vernachläſſigt worden Jahrzehnte
lang hat man an dem falſchen Glauben feſtgehalten daß die
Eiſenbahn imſtande ſei die Kanäle zu erſetzen ja daß ſie
mehr noch und Beſſeres als die Waſſerſtraßen leiſten könne

ccceeeeeeeàèà

Anterſeeiſche Schittahrt

Ein Wintertag Der Hafen von Toulon lag bläulich aus
gebreitet in der Mittagsſonne Tauſende von Menſchen
ſtanden und ſchwirrten durcheinander auf den Molen den
Uferbänken den Hafenböſchungen Eine ſeltſame Aufregung
hatte ſich der Maſſe bemächtigt die unbeweglich daſtand als
Ganzes ſo lebhaft auch die Einzelnen ſich geberdeten Man
ſprach man ſchrie man geſtikulirte man demonſtrirte während
aller Augen ſich in die Ferne des Hafens zu verlieren ſchienen
Dort war offenbar ein Punkt ein Etwas welches die Menſchen
maſſen am Ufer feſthielt welches die beherrſchende Vorſtellung

u Sehr Meng gein Schrei aus tauſend Kehlen Der Punkt bewegt ſidas Etwas bekommt Leben Jetzt treten ſeine n
dentlicher hervor Es iſt kein Punkt es iſt eine eiſerne
Eigarre länger als der rieſigſte Nordlandswal und ſiehe
da es wendet bald nach rechts bald nach links es

r ſchlägt das Meer am hintern Ende wie mit

ku iſt ei i ibedechten Vor rz es iſt ein Schiff gelenkt nach einem vor

tun n keinen Menſchen bemerkt man an Bord Es raſſeln
eine Räder es pfaucht keine Maſchine Stille herrſcht auf

dem Seegefährt Kein Rauch ſteigt empor Schornſtein
Segel Steuerrad fehlen Geſpenſtiſch lautlos wie das Geiſter
ſchiff des Holländers ſchießt die ſchwimmende Spindel durch
die Wellen ſie bewegt ſich wie durch eine dunkle Macht

l htfötzlich taucht ſie unter und ein neuer Schrei pflanzt ſidurch die Menſchenmaſſen fort Sie iſt e
vergehen einige Sekunden und ſie kehrt nicht wieder Schrecken
bemächtigt ſich der Zuſchauer Sie hören das Brodeln des
Meeres ſie ſehen das gähnende Loch wo das Schiff ver
ſchwunden ſie ſchauen in den Waſſertrichter hinein der die
eiſerne Spindel verſchluckt zu haben ſcheint Von dem Boot

a Spur
an weiß es handelt ſich um einen Verſu it eineuen unterſeeiſchen Schiff Aber wenn e e

hätte wenn das Boot nicht wiederkehrte wenn die Wellen es
mit ſeinen kühnen Verſuchern begrübeni Es verſtreicht eine
Viertelſtunde das Schiff kommt nicht wieder eine halbeStunde vergeht noch immer iſt es nicht da fünf t

Saale Zeilun
TDer Bote für das Saalthal

Dreiundzwanzigſter Jahrgang

d Saale Sonntag den 7 April

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Aunoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
9 Erſcheint täglich

mit Ausuahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſtmit voller Quellenangabe gelettetſ mr

Schon die Siege anderer Länder hätten uns überzeugen
müſſen daß dieſe tat nicht zutrifft England hat das am
meiſten entwickelte Eiſenbahnnetz und trotzdem ſorgt es fort
dauernd für die Vermehrung ſeiner Kanäle Ebenſo verfahren
die Vereinigten Staaten ebenſo Frankreich ebenſo die Nieder
lande ebenſo auch Schweden für welches Land am erſten der

ger gegen Kanäle nämlich daß ſie einen großen
heil des Jahres hindurch vereiſt alſo unbrauchbar ſind zu

treffen müßte Vielmehr der Einwand trifft ſelbſtverſtändlich
zu aber er hat auf die Rentabilität keinen Einfluß obwohl
die ſchwediſchen Waſſerſtraßen lange Monate unter dem Eis
panzer liegen werfen ſie bei e e ne hen Tarifen
vielfach nur ein Drittel bis ein FünftelPfennig doch einen
ſo hohen Ertrag ab daß ſogar Private in der Anlage von
künſtlichen Waſſerſtraßen ein nutzbringendes Geſchäft ſehen
Der ganze gewaltige Export Schwedens in Holz und Granit
wäre ohne Kanäle gar nicht denkbar Warum ſollte was dieſes
relativ kleine und wenig wohlhabende Land vermag nicht in
Deutſchland möglich ſein Es iſt ja richtig daß vieles auch
bei uns in den letzten Jahren geſchehen iſt und daß Anderes
Größeres bereits im Werk iſt ſo der RheinEms Kanal und
der OderSpreeKanal vom NordOſtſeeKanal deſſen Be
deutung doch auf weſentlich anderem Gebiete liegt nicht erſtzu reden Aber das Größte und Wichtigſte bleibt doch noch
zu thun übrig Es fehlt vor allem an der Aufſtellung eines
feſten Planes der ganz Deutſchland in Betracht zu ziehen hat
Jeder Kanalbau der unternommen wird muß als Glied eines
größeren Ganzen gedacht ſein und die Geſetzgebungsfaktoren
müſſen ſich mit dem Bewußtſein erfüllen daß es nicht genügt
hier und da für ein vereinzeltes Unternehmen Geld zu be
willigen daß vielmehr der eine Kanal den andern gleichſam
nach ſich zu ziehen hat wie es bei den Eiſenbahnen geweſen
iſt und ebenfalls ſein muß

Wenn wir von dem Berliner Seekanal wie ihn Vize
admiral Batſch vorſchlägt an dieſer Stelle in erſter Reihe
ſprechen ſo geſchieht es einmal weil dieſes Werk als das
nothwendige Schlußglied eines groß gedachten deutſchen Kanal
netzes angeſehen werden darf dann aber weil es uns von
Nutzen ſcheint daß ſich die öffentliche Meinung mit einem
machtvollen auf das Gemüth wirkenden und zugleich durchauspraktiſchen Gedanken befreundet der wie ein Feldeichen die

Zweifelnden und Läſſigen um ſich ſammeln und zu Thaten
anfeuern kann Vizeadmiral Batſch erzählt daß ein Eng
länder ihm vor kurzem geſagt habe er werde nicht eher an
eine deutſche Kolonialpolitik glauben als bis Hamburg Reichs
hauptſtadt geworden ſei Jn der Bemerkung ſteckt viel gute und
ſcharfe Beobachtung Sie will ſagen daß eine Nation den
Blick über die Meere hinaus nicht gewinnen kann wenn ſie
nicht durch den Kern ihres Denkens Fühlens und Handelns mit
dem Meere mit der Schiffahrt aufs engſte verbunden iſt
Nun gut ſagt Batſch wenn wir keine Hauptſtadt haben die
Seehafen iſt ſo ſchaffen wir uns eine Aller Verkehr hat die
Tendenz auf möglichſt leichte und billige Weiſe zum Mittel
punkte zu ſtrömen Die Rieſenziffern des berliner Schiff
fahrtsverkehrs die größten die irgend ein Binnenhafen
Europa s aufzuweiſen hat ſprechen beredt genug für die Be
deutung die die Hauptſtadt als Hafenort noch gewinnen kann
Von allen Förderungen welche einer Landeshauptſtadt zutheil
werde

dreißig Minuten vierzig Minuten nichts immer noch
nichts Die Erregung der ſüdlichen Küſtenbewohner ſteigt auf
den Gipfel Fünf und vierzig Minuten Ein Schrei des
Jubels und des Triumphes dort taucht ein ſchwarzer Cylinder
aus dem Waſſer empor Es iſt der Gymnotus das erſte
unterſeeiſche Boot der franzöſiſchen Marine das nach drei
viertelſtündigem Manövriren unter dem Waſſer zur Sonne
zurückkehrt das jetzt ruhig und ſtolz durch die Wogen zieht
als ob es wüßte daß es endlich das Gelingen einer großen
Jdee erwieſen die Jdee der unterſeeiſchen Schiffahrt

Die geſchilderte Scene ſpielte ſich vor kurzer Zeit in Toulon
ab Der Gymnotus tauchte noch mehrmals unter bewies
ſeine Manövrirfähigkeit durch ſchnell ausgeführte Schwenkungen
nach allen Seiten und ſetzte ſeine Verſuche vier Stunden lang
unter dem Beifall der Menge fort

Die Jngenieure und Offiziere welche auf dem Gymnotus
waren theilten nicht die anfänglichen Befürchtungen der Zu
ſchauer Das Schiff war ſchon auf der Rhede verſucht worden
und das erſtemal als es tauchte hatte man es durch einen
telephoniſchen Draht mit einem Aviſo verbunden der aus
gerüſtet war ihm im Nothfalle e zu bringen

Vielleicht hat mancher der Leſer den phantaſtiſchen Roman
Jules Vernes vierzigtauſend Meilen unter dem Meer ge
leſen Er wird ſich erinnern daß dort ein unterſeeiſches
Schiff die Hauptrolle ſpielt Ein indiſcher Prinz fährt auf
ihm ſich in das myſtiſche Pſeubonym Kapitän Nemo hüllend
durch alle Meere der Erde Die Elektrizität iſt die Zauberei
die das wunderbare Bauwerk belebt Der Traum hat Geſtalt
angenommen Alles was Jules Verne vor zwanzig Jahren
als glänzende Märchenphantaſie entwarf iſt Wirklichkeit ge
worden Fortan wird der Menſch auf dem Waſſer und in
dem Waſſer ſchiffen Die ſubmarine Schifffahrt iſt eine
vollendete Thatſache das Jahr 1889 wird ihre erſte Ent
wickelung haben

Der neue franzöſiſche Flottenbauplan rückt unbegreiflich
langſam fort Frankreich hat jetzt nur einen brauchbaren
Schnellkreuzer Sfax und doch werden die im Bau befind

ne nicht vollendet Aehnlich geht s mit den großen Panzer
iffen

Aal wörtlich Nacktrücken Gymnotw electricus derdas Verfuchsthier der berühmten don

von Humboldts

ittergal
io elektriſchen Verſuche Alexander

n können iſt zugleich für die Provinzen die ſegensreichſte

immer die welche auf wirthſchaftlichem Gebiete erwieſen wird
Jene kurzſichtigen Leute welche nach dem Vorbilde des Herrn
Bachem Berlin am liebſten dekapitaliſiren möchten ahnen
garnicht welchen furchtbaren Schaden ſie den übrigen Landes
theilen zufügen würden wenn ihr thörichter Wunſch in Er
füllung ginge Man mag über die geiſtige Herrſchaft über
die aufſqugende Kraft klagen welche jede zur Weltſtadt ge
wordene Hauptſtadt übt aber die Klage iſt unberechtigt ſobald
die Frage der materiellen Intereſſen in den Vordergrund tritt
und kein franzöſiſcher Provinzler beiſpielsweiſe er mag noch
ſo entrüſtet von Paris der großen Spinne im Netze ſprechen
wird je vergeſſen daß das wirthſchaftliche Gedeihen ſeines
Landes von dem Gedeihen ſeiner Hauptſtadt ſo wenig zu löſen
iſt wie der menſchliche Körper ohne den Magen beſtehen
kann Menenius Agrippa wird eben für alle Zeiten recht
behalten
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Politiſche Ueberſicht
Aus Brüſſel wird unterm 5 d telegraphiſch gemeldet

Neuere Nachrichten des Gouverneurs des Kongoſtaates
beſtätigen den ſiegreichen Vormarſch Stanley s und
Emin s gegen Sanſibar

Ueber die franzöſiſchen Angelegenheiten berichten
heute die folgenden Depeſchen

Paris 5 April Wie es heißt wird der zum Ge
richtshof eingeſetzte Senat nächſten Montag als
ſolcher zuſammentreten und die Kammer ſich alsdann bis zur
Beendigung des Prozeſſes vertagen

Paris 5 April Der Miniſterrath wird morgen über
die Faſſung des Dekretes berathen welches die Einſetzung des
Senats als Gerichtshof zum Gegenſtand hat Das betreffende
Dekret wird wahrſcheinlich morgen bei Eröffnung der Sitzung
dem Senat mitgetheilt werden während die h t
im amtlichen Blatte Sonntag vormittag erfolgen ſoll

Paris 5 April Alle Morgenblätter ſprechen ſich über
den beklagenswerthen Eindruck aus welchen die tumultuariſchen
Zwiſchenfälle in der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer
hervorgerufen haben Die opportuniſtiſchen ſowohl wie die
radikalen Blätter geben ihrer Befriedigung über die Ab
ſtimmung zugunſten der Strafverfolgung Ausdruck und halten
den Boulangismus nunmehr für abgethan Andere Zeitungen
kommen zu dem gegentheiligen Schluß die boulangiſtiſchen
Blätter machen geltend wie ſehr Boulanger recht gethan
habe ſich der Rache der Opportuniſten zu entziehen Das
Journal des Débats will mit einem endgiltigen Urtheil über

den Anklageantrag des General Prokurators zurückhalten
meint aber derſelbe ſcheine nicht beſonders triftig begründet
zu ſein Der Unparteiiſche der ſich nicht durch politiſche
Leidenſchaft den Blick trüben laſſe werde anerkennen daß bis
jetzt kein Beweis für den Antrag beigebracht worden ſei und
daß das der Kammer geſtern unterbreitete Dokument nichts
bedeute

Die ſtaatsrechtliche Situation in den Nieder
landen geſtaltet ſich nachdem die Generalſtaaten den König
Wilhelm III ſeiner ſchweren Erkrankung wegen für regierungs
unfähig erklärt haben derart daß zur Zeit ſämmtliche Macht
befugniſſe der Krone auf den Staatsrath übergegangen ſind
Dieſer letzten Körperſchaft liegt es ob binnen einer Friſt von
vier Wochen einen Gefetzentwurf betreffs Einſetzung einer
Regentſchaft den Kammern vorzulegen Allgemein gilt es als
zweifellos daß Königin Emma zur Regentin ernannt werden

W

Warum, fragte vor kurzem das XIX Siècle, vollendet
man nicht die Magenta und den Neptun, die ſeit 1880
im Bau ſind und den Breunus, an welchem man ſeit einem
Jahre nur 100 weiter vorwärts gekommen iſt und an dem
man 1889 nur 17/500 fertig ſtellen will An Geld hat es
nicht gemangelt da die Kredite nicht zur Vergusgabung
gelangt ſind

Jetzt kennt man die Antwort auf die Frage Man will den
Erfolg der Verſuche mit den unterſeeiſchen Schiffen abwarten
Der Marineminiſter war neulich ſelbſt in Toulon um ſich von
der Kriegstüchtigkeit des Gymnote zu überzeugen

Auch Deutſchland erhält einen neuen Flottenbauplan Der
Reichstag wird ſich in dieſer Seſſion noch mit einer Marine
vorlage zu beſchäftigen haben Man weiß bereits daß es ſich
in derſelben vorzugsweiſe um die Erneuerung unſerer Schlacht
flotte handeln wird Einhundertſiebzehn Millionen Mark ſollen
für Panzerkoloſſe geopfert werden in demſelben Augenblick da
am Horizonte der Möglichkeiten eine Erfindung auftaucht
welche vielleicht eines Tages alle Panzerkoloſſe überflüſſig und
werthlos macht wie altes Eiſen

Die raſenden Fortſchritte der Technik haben ſchon oftmals
aller Berechnungen geſpottet Eine einzige glückliche Jdee eines
geniglen Jngenieurs vermag unter Umſtänden das peinlichſt
durchdachte Budget eines Marineminiſters über den Haufen zu
werfen Alle u der Marine Jngeunieurkunſt zielen
thatſächlich ſeit zwei Jahrzehnten darauf ab den rirſigen
Panzerſchiffen den Garaus zu machen Jſt es ihnen gelungen
Noch iſt das Reſultat zweifelhaft Die Steuerzahler würden
den Jngenieuren nicht böſe ſein wenn ſie ihre Bemühungen
zum glänzendſten Erfolge führten

Bekanntlich war in der erſten Periode des Sturmlaufs
gegen die Panzerkoloſſe Krupp in Eſſen der Vorkämpfer der
Bewegung So ſehr man auch die Eiſenplatten verdickte mit
denen man die Flanken der ſchwimmenden Ungeheuer panzerte
Krupp verſtand es immer Geſchütze zu konſtruiren welche die
Platten glatt durchſchlugen Jm Jahre 1881 ſchien der Wett
ſtreit zwiſchen Panzer und Kanone entſchieden Man konnte
ohne die Schiffe manövrirunfähig zu machen die Panzer nicht
mehr verſtärken Man ſtand alſo vor der Entſchließung die
theuren und doch nicht abſolut ſicheren Panzer fallen zu r

zuund zu der naiven Schiffsbaukunſt unſerer Altvordern
ukehren zu den Fahrzeugen aus Holz dieVorns titer leichteren Velegligteit von en jedenfalls den
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Skupſchtinawahlen

Wird S Weiſe e dem Sintritt eines d W r
t vorgebeugt im Falleans Wüheim in proviſoriſche Regentſchaft eo ipso dem

Amtsantritt des verfaſſungsmäßig berufenen Regenten Platz
macht 4u dieſer Würde aber iſt bekanntlich Königin Emma
durch Geſetz vom 2 Aug 1884 während der Minderjährigkeit

z t ren rer ſ n Kam ne desroßberzogthums Luxemburg iſt auf Montag zuſammene n h einer Botſchaft des Herzogs
on Naſſau
Von den Ausſchüſſen des ungariſchen Oberhauſes

wurde am Freitag das Wehrgeſetz nach faſt 6ſtündiger
Debatte unverändert angenommen Jm Abgeordneten
hdauſe wurde die Suezkanal Konvention einſtimmig
genehmigt ebenſo der Geſetzentwurf betreffs der Konvertirung

der PrioritätsObli ationen der KaſchauOderberg Bahn Der
Geſetzentwurf betreſſend den Bau der ſtrategiſchen Eiſenbahn

linie von Deés nach Szilah wurde ohne Debatte an
genommen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag Ritchie
die Regierung habe beſchloſſen eine Unterſuchungs
Kommiſſion über die Jmpfgeſetze neuerdings einzuſetzen
nicht weil dieſelbe im geringſten die Wirkſamkeit und die
Nothwendigkeit des Jmpfzwanges bezweifle ſondern um die
Jrrtbhümer zu beſeitigen welche die Jmpfgegner verbreitet

en

Der ſchweizeriſche Nationalrath hat den Bundesrath
aufgefordert in der nächſten Seſſion welche im Juni ſtatt

det einen Bericht und Antrag über die Reviſion der
undesverfaſſung vorzulegen
Nach dem Ruſſiſchen Jnvaliden iſt am Donnerstag eine

kaiſerliche Ordre betreffend Formirung einer zweiten
kombinirten Koſaken Diviſion ergangen Jnfolge
deſſen wird die Anzahl der einzelnen Koſakenheere welche in
Friedenszeiten in den gktiven Dienſt der h treten
wie folgt erhöht Das Heer der Doniſchen Koſaken um zwei
berittene Regimenter das der Kubaniſchen um ein berittenes
Regiment das der n en um 6 Sotnien das der
Uraliſchen um 2 Sotnien Ferner wird die h der Ofſiziere
dieſer Heere um 245 erhöht Für die neuzubildende Koſaken

diviſion iſt demſelben Blatte zufolge im Sommer eine Lager
übung bei Tſchugujew Gouvernement Charkow angeſetzt wo
alle Bedingungen für Maſſenübungen von Kavallerie vorhanden
find Nach einem weiteren am Freitag veröffentlichten Ukas
des Kaiſers werden aus den an der weſtlichen Grenze

9 Brigaden Zollwache 18 Brigaden zu
e 4 Sektionen gebildet Das Offiziercorps dieſer

Brigaden wird um 72 Offiziere vermehrt

Die Polit Korreſp veröffentlicht aus Belgrad die
wichtigſten Beſtimmungen des von dem Ausſchuß aus
gearbeiteten Entwurfs zu einem proviſoriſchenWahlgeſetze für die am 14 Sept d J ſtattfindenden

Das ganze Reich zer
ällt danach in 15 Landwahlbezirke und 24 Städtewahlbezirke
jedes Arrondiſſement bildet einen Landwahlbezirk wobei auf
4500 Einwohner ein Abgeordneter kommt Die Wähler
liſten welche den Gemeindegerichten zwiſchen dem 20 Juni
und dem 31 Aug vorzulegen ſind können einmal vorgelegt
nicht mehr widerrufen oder abgeändert werden Das Wahl
verfahren iſt daſſelbe wie beim Liſtenſkrutinium

Der Popolo Romano meldet in politiſchen Kreiſen würden
die Nachrichten aus Afrika lebhaft beſprochen man
wünſche allgemein daß die italieniſche Regierung aus
der durch den Tod des Negus geſchaffenen Lage
Vortheil ziehe um den Einfluß Jtaliens in den Abeſſynien

benachbarten Ländern zu ſichern Der italieniſche Komman
dirende in Maſſaua General Baldiſſerg ſoll an den
italieniſchen Kriegsminiſter telegraphirt haben Abeſſynien
gehört dem welcher zugreift Falls König Menelik
von Schoa den Thron des Negus Negeſti beſteigen ſollte hofft
man beſtimmt auf Erfüllung der italieniſchen Kolonialwünſche
und auf Anbahnung guter kommerzieller Beziehungen

Die Kavallerie von Suakin nahm am 4 d eine Karawane
von 31 Kameelen mit Contrebande für die Rebellen in Tokar

gefangen Die Laſten waren von Dſcheddah 6 Meilen nördlich
von Suakin übergeſchifft worden Die Siege des Sheiks

hheeoooooéooeoeeeée e

Senouſſi und deſſen Vormarſch auf Khartum be
ſtätigen ſich

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 5 April Der Geh Kommerzienrath Kruphp iſt hier

eingetroffen
Athen 5 April Dem Vernehmen nach wird ſi der

König zur Kur nach Aix les Bains begeben und ſpäter
von dort die Pariſer Ausſtellung beſuchen

Konftanutinovel 5 April Zur Feier der Vermählungzweier ſeiner Töchter gab der Sultan geſtern ein Feſt
mahl zu welchem ſämmtliche Botſchafter und Geſandte eingeladen
waren Zu der vorgeſtern ſtattgefundenen Hoftafel waren die
Spitzen der Handelswelt von Galata zugezogen Die Leutſelig
keit des Sultans wurde ſehr bemerkt König Milan war der
Gegenſtand ſeiner fortwährenden Aufmerkſamkeit Der italieniſche
Botſchafter v Lanc iſt wegen der Hochzeitsfeſtlichkeiten erſt heute
abgereiſt

Belgrad 5 April Die Ukaſe betreffend die Ver
einigungen der Geſandtenpoſten in Paris London
und Brüſſel ſowie weitere Veränderungen im Verwaltungs
perſonal ſind geſtern unterzeichnet worden

Deutſches Reich
BVerlin 5 April Zur Frühſtückstafel im königl Schloſſe

war Hr v Bethmann
worden Alsdann legte der Maler Hendrich einige Skizzen
vor Hierauf hatte der Kaiſer eine kurze Beſprechung mit demStaatsſekretär des Aeußeren Grafen Sism arck und begab
ſich darauf zu Wagen nach dem Garten des Auswärtigen Amteswo Se Maj zu Pferde ſtieg und von dort aus einen Spazier

ritt nach dem Grunewald unternahm Heute vormittag unter
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazier
fahrt nach dem Thiergarten und ſtatteten auf der Rückfahrt der
Kaiſerin Friedrich einen Beſuch ab Später hörte der Kaiſer
noch den Vortrag des Staatsminiſters v Boetticher Geſternt wurde der Reichskanzler r Bismarck von der

Kaiſerin empfangen Die Ka
eſtern nachmittag den Beſuch der Kaiſerin Friedrich Die

rinzeſſin Albrecht iſt geſtern abend aus Braunſchweig hiereingetroffen und in ihrem Palats in der Wilhelmſtraße abgeſtiegen

Hente nachmittag nahm die Frau Prinzeſſin an der Haupt
verſammlung des Vaterländiſchen FrauenVereins bei der Kaiſerin
Auguſta theil zu welcher auch die Kaiſerin zu e edachte
Morgen wird s zu Schleswig Holſtein zukurzem Aufenthalte hier erwartet

Herlin 5 April Jn der heutigen Fortſetzung der
Berathung des Reichstags über das Jnvalidenver
ficherungsgeſetz ergriff zunächſt der Abg Rintelen vom
Centrum die Gelegenheit den Reichszuſchuß ausdrücklich als
eine Durchbrechung der Grundlagen der chriſtlichen Staats
ordnung zu bekämpfen Außerdem entſpann ſich noch eine
kurze Debatte über die Frage ob der Reichszuſchuß durch
laufende Beiträge Kapitaldeckungsverfahren oder wie die
Vorlage will durch unmittelbare Deckung des jeweiligen Be
darfs aus den Reichseinnahmen Umlageverfahren aufzubringen
ſei Bei der Abſtimmung wurde der Reichszuſchuß mit 164
gegen 92 Stimmen angenommen Ebenſo wurde der Auf
bringungsmodus der Vorlage gutgeheißen Bei S 15 welcher
von der Höhe der von den Arbeitgebern und Arbeitern zu
leiſtenden Beiträge handelt kam der alte Streit ob die
Renten am beſten durch Umlageverfahren aufzubringen ſeien
von neuem zum Ausbruch Abg Buhl erläuterte die Zweck
mäßigkeit des von der Kommiſſion eingeſchlagenen Mittel
weges der denn auch vom Hauſe angenommen wurde Bei
8 17 entſpann ſich dann eine ſehr ausgedehnte Debatte über
das von der Kommiſſion in das Geſetz eingeführte Lohnklaſſen
ſtiſtem Verſchiedene Anträge wollten eine andere Normirung
dieſer Klaſſen Von konſervativer Seite wurde beantragt das
Klaſſenſyſtem ganz fallen zu laſſen und ſtatt der abgeſtuften
Beiträge und abgeſtuften Renten einen einheitlichen Beitrag
ſowie eine einheitliche Rente einzuführen Die Debatte in
welcher namentlich der Abg Struckmann für das Lohn
klaſſenſyſtem als den Verhältniſſen des wirklichen Lebens ent
ſprechend und die verſöhnende Wirkung des Geſetzes beſſer
ſichernd eintrat während die Abgg v Saldern Platten
burg und dal die Einheitsrente als für die ländlichen
Arbeiter vortheilhafter empfahlen kam nicht zum Abſchluß
wurde vielmehr auf morgen 11 Uhr vertagt Ein Antragdes Abg Rickert zunächſt Wahlprüfungen auf die Tages

des Geſetzes

ollweg mit einer Einladung beehrt 5

ſerin Auguſta empfing g

ordnung zu ſetzen wurde mit großer Majorität abgelehnt
Das Abgeordnetenhaus berieth heute in erſter Leſung

baren e in der Provinz Schleſien In der Debatte wur
von mehreren Seiten dem Wunſch nach Bildung von Waſſer
genoſſenſchaften und nach Staats ilfe ſowie nach Ausdehnung

auf die anderen Provinzen Ausdruck gegeben
Miniſter v Lucius legte dar daß Genoſſenſchaften ſich nicht
überall bilden ließen weshalb hier der Kreis als Träger der Laſt
gewählt ſei eine Verbindlichkeit des Staats zur Uebernahme
der Laſten müſſe er entſchieden ablehnen über die Ausdehnung

den Ge wurf betreffend die Unterhalkung der nicht ſchiff
lüſſ

des Geſetzes auf andere Provinzen könne er jetzt noch keine
Zuſagen geben Die Vorlage wurde an die durch ſieben Mit
lieder verſtärkte Ueberſchwemmungs Kommiſſion verwieſenDer Geſetzentwurf betreffend die Errichtung eines Amtsgerichts

in Kontopp wurde in erſter und zweiter Leſung angenommen
und der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung von Amts

erichtsbezirken an die Juſtizkommiſſion verwieſen Es folgtenahlprüſungen Die Wahl des Abg v Riedeſel 13 Kaſſel
wurde für ungiltig erklärt Morgen Petitionen Ausführliche Slhungsteri te in der 1 Beilage

Der Juſtizausſchuß des Bundesraths hat die Berathung
der Novelle zum J und zum Preßgeſetzunterbrochen da die von Baiern u a geſtellten Abänderungs
anträge zur Einholung von Jnſtruktionen Anlaß e
aben Jrgendwelche Beſchlüſſe bat der Juſtizausſchuß wie

in parlamentariſchen Kreiſen verlautet bisher nicht gefaßt Die
Gerüchte daß die Vorlage überhaupt nicht an den Reichstag
elangen werde finden in unterrichteten Kreiſen keine Unter
tützung Auf alle Fälle wird die erſte Leſung im Reichstage
erſt nach Oſtern ſtattfinden können

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Berathung des
Antrags Berling und Genoſſen betr den Schutz der
Land wirthſchaft gegen Wildſchaden hat am Freita
einen in der Kommiſſion ausgearbeiteten Geſetzentwurf mit 1
egen 4 Stimmen angenommen Der Gefetzentwurf der ſiche das Gebiet des vormaligen Königreichs Hannover und

des vormaligen Kurfürſtenthums Heſſen nicht erſtreckt ent
hält 14 Paragraphen von denen ſich 9 auf die Verhütung
des Wildſchadens die übrigen auf die Entſchädigung für den
ſelben beziehen Die freiſinnigen Mitglieder der Kommiſſion
und Abg Conrad Centr ſtimmten gegen die Beſchlüſſe

Die Kölniſche Ztg veröffentlicht ein Telegramm aus
Sanſibar vom Freitag mittag nach welchem auf Befehl
des Reichskommiſſars Hauptmann Wißmann auf
dem Feſtlande die deutſche Flagge anſtelle der
Flagge der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft und zwar
neben derjenigen des Sultans von Sanſibar gehißt wurde
Das Reuterſche Bureau meldet aus Sanſibar Jn der
Nähe von Lindi haben Eingeborene auf ein Boot der engliſchen Schaluppe Rindeer gaſchoſſen jedoch iſt niemand ver

wundet worden Die Times meldet aus Sanſibar Der
Reich skommiſſar Hauptmann Wißmann begab ſich
geſtern an Bord des deutſchen Flaggſchiffes zur Jnſpizirung
der Küſtenlinie Der britiſche Generalkonſul Oberſt
Smith iſt am Dienstag nach Europa abgereiſt Am Montag
überreichten ihm die britiſchindiſchen Unterthanen in einer
großen Verſammlung eine Abſchiedsadreſſe Der deutſche

en Wißmann war anweſend und hielt eine An
ſprache in der er die BritiſchIndier verſicherte daß er vom
deutſchen Kaiſer und vom Reichskanzler insbeſondere und aufs
eindringlichſte ermahnt worden ſei den Handel der Britiſch
IJndier entlang der deutſchen Küſte zu ſchützen und zu fördern
Wißmann ſagte weiter ſeine erſte Pflicht wäre dem Handel
aufzuhelfen und die Karawanenwege zu ſichern und zu ſchützen
Dieſe Erklärungen machten einen ausgezeichneten Eindruck

Wie zutreffend es war daß in das Geſetz betr die Rechts
verhältniſſe in den Schutzgebieten in Uebher
einſtimmung mit einer dankenswerthen Anregung des Abg
MeyerJena die Beſtimmung aufgenommen wurde welche die
Bildung von Erwerbsgeſellſchaften zu erleichtern ge
eignet iſt geht auch daraus hervor daß gegenwärtig mehrere
ſolcher Geſellſchaften in Kamerun und Neuguineg
in der Bildung er e Der Abſchluß der betr
Vereinbarungen iſt in nächſter Zeit zu erwarten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ernennung
Drenkmann s zum Präſidenten des Kammer
gericht s

Da gab Wilſon in England durch die Verwendung eines
neuen Panzermaterials eines eigenthümlich zuſammen
geſchmolzenen Stahleiſens das Signal zu einer neuen Aera
des Panzerbaues Wieder befeſtigte ſich in den Marine
derwaltungen Europas die Ueberzeugung von der Nothwendig
keit der großen gepanzerten Schlachtſchiffe und Kreuzer
korvetten Nun aber begann der Sturmlauf gegen die Eiſen
koloſſe von einer anderen furchtbareren Stellung aus was
den Geſchützbauern nach unſäglichen Mühen nicht gelungen
war unternahmen die Feuerwerker zu Ende zu führen
Es kam die Aera der Torpedos und der Spreng
geſchoſſe Die neuen Edxploſionsſtoffe führten eine voll
fändige Umwandlung in den Baugrundſätzen herbei was zur
Folge hatte daß ſich im Verlaufe der letztverfloſſenen Jahre in
allen Marineverwaltungen Europas die Ueberzeugung Bahn
drach die geſammten Flotten entſprächen nicht mehr den jetzt
zu ſtellenden Anforderungen an Widerſtandsfähigkeit und
Offenſivkraft Langſam bereitet ſich eine radikale Verjüngung
aller europäiſchen Marinen vor und wenn man noch ein ge
wiſſes Schwanken in betreff der nun einzuſchlagenden Bahnen
bemerkt ſo liegt der Grund darin daß die mehr oder minder
erfolgreich verlaufenen Verſuche mit den unterſeeiſchen Fahr
eugen die Marine Ingenieure ſtutzig gemacht haben Die

Torpedos vermochten nachdem einmal der erſte Schreck über
ihre verheerende Wirkung überwunden die Freunde der Panzer
nicht zu erſchüttern die Torpedos mußten erſt in unbeſchränkter
Weiſe die Tiefen des Meeres beherrſchen wollten ſie ihre

nze Furchtbarkeit entwickeln Das iſt r mit der ge
ungenen Konſtruktion ſubmariner Jebrzzug erfüllt Iſt jetzt

das Ende der Panzer angebrochen Noch iſt es nicht ent
ſchieden Wir müſſen abwarten was die Zukunft bringt
Sewiß iſt daß das unterſeeiſche Fahrzeug ſich binnen kurzem
einen bedeutenden Platz in allen Flotten erobert haben wird

Das Problem wurde nicht auf einmal gelöſt Es bedurfte
vieler Anſtrengungen ſeit dem erſten Verſuch mit dem Plongeur

des Admirals vom Jahr 1863 demſelben Schiffe
welches in Jules s Phantaſie die Jdee des famoſen
Kapitän NemoSchiffes entzündete bevor die Verbeſſerungen

im einzelnen genügend voxzeſchritten waren um ein brauchdares Geſarmtreſltat Der Plougeur warf
unter d h er weder in der noch inBewegung das Gleichgewicht bewahren er und ſentte l vollendeten Eindruck einer magiſchen Erſcheinung Die Lebens

ſich ohne Aufhören Von ebenſo einſchneidender Wichtigkeit
war es daß man vor 25 Jahren noch nicht verſtand der
Elektrizität eine große bewegende Kraft bei kleinem Volumen
De d ocen Das iſt erſt eine Errungenſchaft der letzten
Jahre

Dupuy de Löme der 1885 verſtorbene Generalinſpektor der
franzöſiſchen Marine einer der talentvollſten Jngenieure der
neueren Zeit der im Napoléon 1848 52 das erſte
Schraubenlinienſchiff in der Gloire 1859 das erſte Panzer
ſchiff und damit die moderne Aera des Flottenbaues 1870 den
erſten lenkbaren Luftballon mit dem Gambetta aus Paris
entfloh und damit die moderne Aera des Ballonbaues ſchuf
Dupuy de Löme ſchuf auch die Grundlinien des Gymnotus,
des erſten gelungenen unterſeeiſchen Bootes Er ſtarb hinweg
als ſein letztes und vielleicht genialſtes Werk noch kaum be
gonnen Es wurde fortgeſetzt und vollendet von Zödö dem
Direktor der Schiffsbauten Der Bau des Gymnotus be
gann unter der Leitung des Jngenieurs Ramgzotti am
30 April 1887 der Stapellauf fand ſtatt am 23 Sept 1888
im Januar dieſes Jahres die weiteren Verſuche die noch nicht
abgeſchloſſen ſind

er Gymnotus iſt ein Verſuchsſchiff es iſt 18 m lang
und hat einen größten Breitendurchmeſſer von 1,80 m Sein
Deplacement Waſſerraum beträgt 30 Tonnen Ein anderes
Torpedoboot von 50 Tonnen iſt im Bau

Durch ein einfaches Steuer wird die horizontale Richtung
des Schiffes durch ein doppeltes Steuer die vertikale erhalten
Letzteres iſt auch beim Untertauchen in Wirkſamkeit Weſentlich
aber wird das Verſinken durch Eindringen von Meereswaſſer
in die Zwiſchenwandungen des Schiffes bewirkt was um ſo
bemerkenswerther iſt als bei den bisherigen Verſuchen eine
eringe Pera des Waſſers genügte um das Schiff auf
eimmerwiederſehen in den Tiefen des Oceans verſchwinden

zu laſſen Auf dem Deck des Schiffes bemerkt man nichts
als eine niedrige Kuppel von 35 cm dickem Spiegelglas Hier
hält ſich der kommandirende Offizier auf Die Hand auf
drei vier Hebeln genügt ein Druck um das n unter
tauchen herauftauchen ſich neigen ſich wenden ſeine Be
wegung beſchleunigen und vermindern zu laſſen Mit der
hermetiſch abgeſchloſſenen Mannſchaft macht das Schiff aus
dem kein Laut eines lebenden Weſens dringen kann den

luft iſt unter Druck aufgeſpeichert und verbreitet ſich im
Schiffsraum durch einen genau geregelten Mechanismus

Der Motor iſt eine Maſchine von 55 Pferdekräften erbaut
vom Kapitän Krebs dem bekannten Jngenieur der vor zwei
Jahren die erſten elektriſchen Pläne zu dem lenkbaren Ballon
von Meudon Chalais entwarf Der Motor dieſes Ballons iſt
auch der Motor des ſubmarinen Schiffes geworden Mit den
nöthigen Aenderungen natürlich Die Maſchine des Gymnotus
wiegt 2000 kg und bewegt die Schraube direkt mit einer Ge
ſchwindigkeit von 200 Umdrehungen Der elektriſche Strom
wird durch mehrere Accumulatoren von CommelinDesmazure
in Geſammtſtärke von 568 Elementen geliefert Dieſe Accumu
latoren können während fünf Stunden einen Strom von
200 Ampöres liefern der eine elektromotoriſche Kraft von
200 Voltas entwickelt Sie wiegen im ganzen nahezu 10 t

Die Bemannung des Gymnotus beſteht aus einem Offizier
zwei Mechanikern und einem Deckoffizier Bei den Probe
verſuchen war er von fünf Perſonen beſetzt Z6d6 dem Ver
aſſer der Pläne Kapitän Krebs dem Erfinder der Maſchine

amazotti dem leitenden Jngenieur Baudry de Lacantinerie
dem Kommandanten des Schiffes Picon dem Hochbootsmann
der der Bauaufſeher geweſen war Der Gymnotus war
bis auf eine Tiefe von 16 m herabgeſtiegenDer neue Schi stypus wird aller Wohrſcheinlichkeit nach im

Verlaufe ſeiner Entwickelung großen Einfluß auf die Taktik
des Seekrieges gewinnen Der Gymnotus kann nahe an
die Panzerſchiffe gelangen ohne bemerkt zu werden er kann
mit Hilfe einer ſinnreichen aber nicht weiter beſchriebenen
Anlage unter den Schiffsrumpf kommen und hier wie an den
Flanken exploſible Patronen befeſtigen er kann ferner davon
eilen ohne daß ſeine Gegenwart denierkt worden wäre und
aus einer beliebigen Entfernung die Ladung zum Explodiren
bringen Das iſt ein Fortſchritt der wohl geeignet iſt
Bangen hervorzurufen

Wir bemerken eine neue Erfindung zum Zweck der Zer
ſtörung im großen ein neues Beiſpiel c jenes eigenthümliche
Geſetz menſchheitlicher Entwickelung welches der Tödtung durch
den Maſſenmord ſteuern oder mit dem Ausdruck eines
modernen Spaniers welches das Verbrechen der verletzten
Bruderliebe crimen laesae fraternitatis nicht durch die
Gewalt der Gründe ſondern durch die Gründe der Gewalt

heilen will Otto Neumann Hofer
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hier ſeine Monats Die für dieſelbe hnung lautet Einläufe Geſ ftli Beri t des

ſtellung rege rtheSonne Veſprechung techniſcher Fragen Fragekaſten
Eröffnung

Jm Roſenthal fand geſtern wiederum eine öffentliche
Maurerverſammlung ſtatt Die Anweſenden ſtimmten ein
dellig einer Reſolution nach welcher die Arbeit nicht eher
aufgenommen werden ſoll bis die geſtellten Forderungen voll un

bewilligt ſind Es wurde ausgefüh bei der jetzigen Sach

ſei ein Rückſchritt unmöglich die ücke dazu wäre ab
ochen Der mitgetheilte Beſchluß außerhalb der Jnnung

ender Bauunternehmer 36 Pf Höchſtſtundenlohn zu zahlenbäte keine Grundlage zum Vergle ch weil damit gar nichts geboten

würde indem thatſächlich die meiſten bei Bauunternehmern be
ſchäftigten Geſellen dieſen Lohnſatz ſchon erhalten hätten Die

rage ob bei Unternehmern welche ſich zur Erfü W der ge
ten Forderungen bereit erklärten die Arbeit wieder auf

genommen werden könne wurde verneint Beſonders bedürftige
ilienväter ſollen bereits morgen Unterſtützung erhalten Nichte Geſellen verſchuldeten die Arbeitseinſtellung ſondern die

Jnnung welche ſich geweigert über Erhöhung des e zu
unterhandeln ſo daß die Mitglieder des Geſellen Ausſchuſſes zur
Niederlegung ihres Amtes genöthigt waren Gerechtfertigt wäre
die Forderung einer Lohnerhöhung durch die Vertheuerung der
Miethen und der Lebensmittel das beweiſe auch das Verhalten
der Poliere welche zum größten Theile ohne es für ihre Perſon
nöthig zu haben mit den Geſellen gingen Gerade dieſer Um
ſtand werde zur Erreichung des Zieles mithelfen U a r
auch der zur Geſchäftsleitung der deutſchen Maurer gehörige
Hr ne re indem er die Nothwendigkeit einer Lohn
exrhöhung in Halle darlegte

wen

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 5 April Zur Erinnerung an den verſtorbenen

Kaiſer Friedrich hatte der Rabbiner Dr Wiener in Oppeln für
den 18 Okt v J eine Broſchüre unter dem Titel Saul unde herausgegeben Er erwähnte in derſelben die

t des Prof D v Treitſchke Zwei Kaiſer und die durch
einige Blätter gegangene Nachricht daß der jetzige Kaiſer dem
Prof Treitſchke aus Anlaß dieſer Schrift ein Danktelegramm
geſandt habe D Wiener welcher dieſe Nachricht nicht glauben
mochte knüpfte daran die Bemerkung er halte es für unmöglich
daß Kaiſer Wilhelm dies habe und halte die betr Nach
richt für eine abſurde Reporter Ente Jn dieſer Aeußerung
wurde von der Staatsanwattſchaft eine Majeſtätsbeleidigung
erblickt aber das Landgericht Oppeln welches am 29 Jan gegen

Wiener verhandelte ſprach den Angeklagten frei Die Reviſion
des Staatsanwalts wurde vom Reichsgericht heute verworfen

Provinzial Nachrichten
F Freyburg 5 April Gelegentlich der Einführung des Hrn

Bürgermeiſters Göbel machte der Hr Regierungspräſident
v Dieſt die Mittheilung daß ſeh der hochſelige Kaiſer Frie
drich ganz beſonders für die Verſchönerung der berühmten
Kirche zu St Anna intereſſirt und ſogar den Wunſch aus
geſprochen habe nach Vollendung des Baues der Neuweihung
beizuwohnen Außer der Beſeitigung des Zwiſchenbaues zwiſchen
den beiden weſtlichen Thürmen werden noch die Abtragung des
Glockenſtuhles die Anſchaffung gemalter Fenſter endlich die Be
ſeitigung der die gewölbte Decke verunſtaltenden weißen Tünche
r z darauf ohne jeden Kunſtſinn angebrachten Figuren ge
plan

Hettſtedt b April Ein Bergmann in Kloſtermansfeld
putzte dieſer Tage ſeinen Revolver ohne vorher 2 noch darin
beſindliche Schüſſe zu enttäden durch unvorſichtigen Umgang
mit der Waffe entlud ſich dieſelbe und eine Kugel traf die neben
ſtehende Tochter des Mannes und verletzte dieſelbe ſchwer an
einem Unterarm und einer Hand Vorgeſtern fiel beim Spielen
der kleine Sohn eines Schuhmachers in die angeſchwollene
Wipper Zum Glück gelang es dem in der Nähe befindlichen
Sohne des Lohgerbers Tetzner den Kleinen dem ſicheren Tode
zu entreißen

Dem Amtsgerichtsrath Baehr zu Magdeburg und dem
Rechnungsrath und Rendanten Martini zu Erfurt iſt der
Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Das Rabenhaus im Schloßhofe zu Merſeburg iſt ſeit
einigen Tagen verwaiſt Am Sonnabend gegen Abend wurde

in Bewohner ein ſchönes prächtiges Thier todt am Boden
iegend vorgefunden Es ſoll annähernd 16 Jahre lang in ſeiner
Gefangenſchaft ausgehalten haben

Eine Arbeiterfrau in Gotha verlor aus Schreck darüber
daß ihr Kind ein Stockwerk hoch in den Hof hinabfſiel die
Sprache Das Kind nahm keinen Schaden und man hofft daß

a bei der Frau nur um einen krampfartigen Zuſtand
andelt

Am 3 d iſt die Dampfmühle der Kommanditgeſellſchaft
Bartels Co zu Niederwieſa im Königreich Sachſen
völlig niedergebrannt Der entſtandene Schaden überſteigt
300,000 M In den wenigen Wochen ſeit dem 1 März ſind
ſechs große Mühlen niedergebrannt Die Häufigkeit mit welcher
große Mühlenbrände auftreten iſt geradezu beängſtigend und
giebt zu der Vermuthung Veranlaſſung daß die Feuersgefahr
der Mahlmühlen welche von jeher als groß bekannt war ſich
zugleich mit den Fortſchritten der Muühlentechnik in ſtetem
Wachſen befindet

r 4Vermiſchtes
Frau Wilh Haſenclever, die Gattin des erkrank

ten früheren ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten hat am
äeeril in der Chauſſeeſtraße zu Berlin ein Cigarrengeſchaft er

net

1Gelbes Fieber Der am 3 d in Plymouth von Neu
Seeland angekommene Dampfer Kaikoma meldet wie uns aus
London mitgetheilt wird daß als er in Rio de Janeiro einlief
die Stadt von einer Panik befallen war Es waren daſelbſt ſchon
2000 Erkrankungen am gelben Fieber vorgekommen Durchſchnitt
hch betrug die Zahl der Fälle 120 täglich und ſtieg einmal auf
160 Die Hitze war unerträglich und die Mannſchaft des Dampfers
mußte ſelbſt das Schiff mit Kohlen verſehen weil keine Arbeiter
aufzutreiben waren

2d2

anneee
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 April Wochenbericht der Saale Ztg

Die Haltung Anſerer Fondsbörſe war in den erſten Tag en der
abgelaufenen Woche eine feſte Die Aigtt e der Ültimo
gquidation ſowie die außerordentliche Geldſtüſſigkeit regten den
Verkehr an Dazu kam daß auch die Regulirung in Varis
wegen der BVefürchtungen gehegt wurden ohne Schwierigkeiten
vorübergegangen iſt Jn den leßten Tagen hat ſich indeß wieder
eine ſchwächere Tendenz geltend gemacht Es iſt dieſe Entwickelung
aber nicht irgend welchen politiſchen Beunruhigungen zu
uſchreiben ſie hat in einem lokalen Vorkommniſſe ihren Grund

ne größere Zahlungseinſtellung am hieſigen Platze die
und Bankfirma Emil Treitel betreffend hat zu

ekutionsverkäufen auf verſchiedenen Gebieten Veranlaſſungegeben was auf die Haltung einen abſchwächenden Ehiuß
ausübte Die Verſtimmung welche die Zahlungseinſtellung

z ſich brachte hat überdies zu mannichfachen Reali
ma der hohe Kursſtandbrigen die Verhältniſſe auf dem

Geldmarkte günſtige Die Geldflüſſigkeit dauert
an und verſchiedene große Finanzgeſchäfte ſind in der Vorbereitung
begriffen s den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo iſt zu
nächſt n da in den Bankwerthen ein ſehr
lebhaftes Geſchäft entwickelte namentlich gilt dies von Dis
konto Kommandit Antheilen die eine Kursavance er
jelten Auch Darmſtädter Bank Dresdener Bank und

erliner Handelsantheile ſtellten ſich höher Kredit
aktien mußten etwas nachgeben Auf dem Rentenmarkte

ünſtige Haltung vor Ruſſiſche g onds waren theil
weiſe höher ebenſo Egypter Auch Ruſſiſche Noten
konnten ſich befeſtigen Auf dem öſterreichiſchen Eiſen
bahnmarkte mußten Duxer nachgeben Galizier hatten
eine Kursbeſſerung zu verzeichnen die übrigen Werthe
dieſer Kategorien waren wenig verändert Schweizer Eiſen
bahnaktien zeigten günſtige Tendenz Einen weſentlichen
Kursgewinn erzielten Warſchau Wiener auf günſtige
Dividendengerüchte Von deutſchen Eiſenbahnaktien

Mecklenburger auf Verſtaatlichungsmeldungen einen
rsgewinn von ca 10 Proz aufzuweiſen Lübeck Büchenerund 8 ſtpreußen befeſtigten ſich gleichfalls dagegen mußten

Mainzer und re nachgeben Auf dem Bergwerksmarkte ſtellten ſich Bochumer niedriger Dort
munder und Laura waren wenig verändert Die Kaſſa
Dre lagen feſt Geld iſt ſehr flüſſig PrivatDiskont notirt 12 Proz Ueber die Kursveränderungen der
am Zeiſten in Frage kommenden Papiere giebt folgende Tabelle
Auskunft Es notirten

30 März 1 April 2 April 3 April 4 April 5 April
181,75 182,30 184,25 184,75 184,25 183

Darmſtädter Bank 177,50 177,50 180,25 179,90 180,20 179,40
Deutſche Bank 174,50 174,25 176 175,90 175,60 175,20
Diskonto Kommandit 248,20 248,25 239,50 238,20 237,40 236,80
Dresdener Bank 161,40 163,50 164 164 154,30 153,75
Nationalbank f D 137 137,10 137,25 137,50 137,40 137,40
Oeſterr Kreditaktien 164,25 165,10 158,75 157,75 158 157,30
Buſchtehrader Bahn 152,40 155 154,20 154,25 1653,25 155
DuxBodenbacher 203,25 204,40 203,50 201,90 199,50 201,40

ranzoſen 101 90 102,40 102,80 102,10 101,75 102,40
ombarden 42,90 42,60 43 42,60 42,50 42,25Marienburger 84,60 82 82,70 83 83,25 83,70

Mecklenburger 158,75 162 10 167,25 166, 162,75 168
Oſtpreuß Südbahn 104,10 104,75 104,90 107,50 106,10 108,40

WarſchauWiener 220 220,30 228 230 231,75
Bochumer Gußſtahlw 204,25 203,40 204 204 204,40
Dortmunder Union 97,50 96,80 97,25 96,60 97,10
Laurahütte 139 138,80 139 38,90 139,50Nordd LloydAktien 183,10 184,30 185
Riebeck Montanw 187 181 180
1880 er Ruſſ Anleihe 91,90 91,80 91
II Orientanleihe 67,40 67,60 67,50 67,40 67,40 67,25
Ruſſiſche Noten 217 217,20 218,35 217,75 217,40 217,65
Ungariſche Goldrente 86,90 86,90 87,20 87 86,90 87

Getreide konnte den vorwöchentlichen Preisſtand nicht völlig
behaupten da die Nachfrage eine zurückhaltende war und das
Angebot überwog Die Ausfuhr ſowohl von Weizenmehl
wie von Weizen aus der nordamerikaniſchen Union war eine
rößere wie in der Vorwoche Auch aus Oſtindien war die
kinfuhr eine größere Jn Deutſchland iſt nach den ſtatiſtiſchen

Ausweiſen die Getreideeinfuhr im Februar eine weſentlich größere
geweſen wie im gleichen Monat des Vorjahres Die Preiſe er
fuhren in den letzten Tagen zahlreiche Schwankungen die durch
die Glattſtellung der umfangreichen Engagements der in Zahlungs
ſtockung gerathenen hieſigen gen Treitel hervorgerufen wurden

Jn Spiritus war der Verkehr vorübergehend ein belebterer
und derſelbe konnte im Preiſe anziehen infolge der Erwartungen
eines größeren Abſatzgebietes für Spanien Rüböl ſtellte
ſich ſchwächer bei ſtillem Verkehr

Umtauſch von Prioritäten verſtaatlichter Eiſen
bahnen Unter den bereits gemeldeten Bedingungen wird der
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Konſols angeboten Breslau Schweidnitz Freiburger
Eiſenbahn Prioritäten Iit H von 1872 Lit K von
1874 und Emiſſion von 1876 Rechte Oderufer Eiſen

e re von 1877 Oberſchleſiſche Eiſenbahn Prioritäten Lit D von 1883 Lit F I Emiſſion
von 1857 Lit G von 1866 Emiſſion von 1873 von 1874
von 1880 und von 1883 Prioritätsobligationen von 1865der Magdeburg Halberſtädter Eiſen bahn Prioritäts
obligationen Lit G neue Emiſſion der Berlin Potsdam
Magdeburger Eiſenbahn von 1862

Köln 5 April Die Kölniſche Zeitung meldet daß auch
die Rheiniſchen Prioritäten erſter und zweiter Serie
ſowie die Köln Mindener Prioritäten fünfter Aus

t e za bluns beziehungsweiſe zum Umtauſch ge
ndigt ſind

Mainz 5 April Der Verwaltungsrath der Heſſiſchen
Ludwigsbahn beſchloß der Generalverſammlung die Ver
theilung einer Dividende von 4 Proz die Ausſtattung des
Erneuerungsfonds mit 700,000 M und die der Penſionskaſſe
mit 100,000 M vorzuſchlagen

Die Bevollmächtigten der amerikaniſchen Kupferminen
ſind von Paris abgereiſt ohne daß eine endgiltige Verſtändigung
erzielt worden es wurde blos ein prinzipielles Einvernehmen
über eine Produktionsbeſchränkung um 25 Proz und Verkauf
nicht unter 45 herbeigeführt

Pra r 5 April Telegr Die heutige Generalverſammlung der Böh
miſchen Unionbank beſchloß eine Dividende von 8 Proz vom 10 d
ab auszuzahlen 30,000 Fl dem Refervefonds 24,348 Fl als Tantième dem
Verwaltungsrathe zuzuwelſen und 50,694 Fl auf neue Rechnung vorzutragen
Der Reingewinn beträgt 571,043 Fl 69,007 l mehr als im vergangenenJahre Dieſes Mehr ſtammt aus der Pflege des regulären Bankgeſchäſts und
der Pflege der einheiiniſchen Produktion die einen regen Aufſchwung nahnt

Die Berliner Expeditions und Lagerhaus Aktien Geſell
ſchaft vorm Bartz erztelte einen Rohgewinn von 112,861 M 1887
95,352 verwendet davon zu Abſchreibungen 33,431 M 1887 32,057
und eine Dididende von 5 Proz e 4 Proz Die Verwaltung beantragt
eine Kapitalserhöhung um 450,000 M zur Löſchung der Hypotheken Be
zahlung der Vauſchuld und Erhöhnng der Betriebsmittel

Zahlungseinſtellungen Ueber den Fall Treitel liegt nichts
Neues vor über den Status werden noch immer keine Angaben bekannt Unter
richtete glauben daß die Schulden auf nicht mehr als 3 Millionen Mark die
ungefähre Quote auf 20 bis 30 Proz zu ſchätzen ſet Es werden die größten
Anſtrengungen gemacht um den Konkurs zu vermeiden da ſonſt nur ein ſehr
kleiner Prozentſatz entfällt Die g ſchreibt daß am 4 d abends in
Paris die Zahlungseinſtellung einer größeren Waarenfirma ſtattgefunden
hat Die Firma wäre zu Fall gekommen weil die Société des Mötaux
zroße Poſten Kupfer ihr nicht kontraktmäßig abzunehmen vermochte

ie Gläubiger der Antwerpeuer Firma Van der Taelen haben die qui
dation ihrer Forderungen mit 20 Proz angenommen

Börſe zu Halle g S
Halle 6 April Preiſe für 1000 kg netto

171 bis 186 Mark Roggen ruhig 150
Gerſte ruhig Futter 140 153
bis 176 extrafeine bis 189 M Hafer feſt 150
1566 M Mais M Raps ohne Angebot Rübſeni Exbſen Viktorio 162 170 M Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 37,00 bis 37,50 M hre per 100 Kilo

Weizen rubhig
bis 160 Mark

Mittelſorten 168

Kleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112

12,00 du14,50
Petroleum 25,00 Solaröl 0,825/30 15,50 16 00 M
Spiritus 10 000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M

arg W abgabe 55,40 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

nkle 9,50 10,50 M elkuchen feſt 14, 25 bis

Malz 28,50 bis 29,75 Rüböl 658,00

1975 11,50 Weizenſchalen 10 1025 M Weizengeſee
kleie 6 War Beal e i mee ginn helle

Umtauſch folgender 4prozent EiſenbahnPrioritäten in 3/prozent Wittenberg

35,60

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 April

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind NStationen n Therm Windr rechtweiſ Barom 2 rechtwelſ

i B u iMemel 754 1 29 z Jene 7550 44 O
Kiel 53 0 6 ONO 2 Hamburg 752 1 6 NOHamburg 752 6 4 O 1 Wien 508 10 4 ſtillBorkum 51 8 4 O 8Valentia 493 11 7 N 2Münſter 749 7 2 O 3 etersburg 762 1 6 O 1Kaſſel 61 3 2 WNW 1 Haparanda 66 2 4 ſtiBerlin 51 22 0 W 3 Stocholm 60 9 8 O 2Breslau 50 1 6 N W 3Karlsruhe 50 1 8 Fru Ausſichten f d Witterung des 6 April

riedrichsh 42965 4 29 Kühles Wetter veränderl Bewölt öſtl
ünchen 55 8 NO Winde teine oder geringe Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 April
Die geſtern erwähnten Minima haben ihren Ort wenig verändert aber an

Tiefe etwas abgenommen ein barometriſches Maxtmum liegt über Nordenro
Ueber Centraleuropa iſt das Wetter ziemlich kühl in einem ſchmalen Streifen
von der Nordſee nach der Adria heiter im übrigen trübe Ueber den Britiſchep
Jnſeln fanden ausgedehnte Regenfälle ſtatt auch von der oſtdeutſchen Küſte
Poſe vielfach Niederſchläge gemeldet Jn Norddeutſchland kamen leichte Nacht

öſte vor

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Aus Landsberg ä W berichtet man vom 5 daß das
Waſſer der Warthe endlich um 12 em gefallen iſt

Nach weiteren Meldungen aus Athen dauern die Erdbeben
in Zante und Megara fort ohne jedoch irgendwelchen er

der neuen Deiche eingetreten 100
trafen daſelbſt zur Hilfeleiſtung ein d ſoweit verſtärkt worden daß man mit Ruhe dem Wachſen des Waſſers in
den nächſten Tagen entgegen ſieht

Beobachtet in der Millagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen

Elbſiromban Verwaltung tAm 5 Adril Kalbe Saale Waſſer fällt

Pegelſte on 72 Barbh
Am 5 April

8 Uhr Vorm 489 Centimeter Stillſtand

Letzte Nachrichten

Berlin 6 April tAuf Anregung des Miniſters des Jnnern erfolgte die Auf
löſung der Böttcher Drechsler Maler Stell
macher und Töpfer Jnnung in Apenrade

Jn Wien fand geſtern abend 9 Uhr vie endgiltige
Beiſetzung des Kronprinzen Rudolf in der Kapuziuer
gruft neben ſeinem Oheim dem unglücklichen Kaiſer Max in
Anweſenbeit des Oberhofmeiſters Fürſten Hohenlohe ſtatt

Ein aus Sydney datirtet Telegramm berichtet die
Calliope habe ebenfalls vor Apia geankert als der Orkan

ausbrach Sie verdanke ihre Rektung nur ihrer Dampfkräft
Sie iſt trotzdem zweimal mit der Vandalia zuſammen
iſt gering

at den Wortlaut eines neuen Manifeſtes Boulangers

Aus Paris berichtet man Die Regierung bildete ſich ein

günſtigen Eindrucks ſeiner Flucht hierher zurückkehren und
traf Anſtalten ihn am Nordbahnhofe verhaften zu laſfen
Boulanger kam aber nicht

franzöſiſchem Boden betreffen laſſe

ſtehend
Die

veränderten abeſſhniſchen Lage der möglichſte Nutzen gezö
werde

Wie aus Belgrad gemeldet wird haben ſich in den letzken
in der türkiſchen Grenze

orte hierüber Beſchwerde geführt

Aus Poſen berichtet man Jn Birnbaum und Jaegen J

Tagen die re der be an
wiederholt es ſoll bei der
werden

herrſcht infolge des Hochwaſſers großes Elend Der
verkehr mit Zirke iſt vollſtändig unter

netto Linſen ohne Angebot Bohnen n Angebot

Weißklee 50 80 feinſter bis 110 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 1390 Esparſette 22 23 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt

Aus Rom meldet man
begleitet werden

7 S April 9 U ab 6 Apri 7 U mir
Barometer Millimeter 744,3 745,0r J r D 23 eel Feuchtigke 2W Ro Ro 1 8S S

heblichen Schaden anzurichten
Bei Dömitz an der unteren Elbe iſt eine Ueberfluthung

Grenadiere aus Schwerin
Die Deiche ſind ſoweit ver

S

Wafſſerſtänve
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wüuchß
Arlern Brückenbegel 4 April 41,91 5 April 41,81 10 7
Weißenfels Oberpegel 43,26 3,04 22 Sdo Unterpegel 3,06 42,721 34 2Halle Unterh S April 43,28 6 April 3,18 10 eTrotha 4 April 45,24 f 6 April 44,94 30Alsleben Oberpegel 13,98 2 8,751 23do Unterpegel 145,50 4 45,27 23Kalbe Obern 43,28 13,08 20 Sdo Unterbe W e 44,68 22Wioldan Jſer Eger Elve
Budwels 3 April 40,601 4 April 30,46 14Prag r 1,85 701 15Jnngbunzlan e 0,63 x 40,48 15 SLaun t 1,95 4 r1,73 22Pardubig 17212 tuss 16sBrandeis 42 18 2 2,10 8Melnik 2,36 z 2,22 14 SLeitmeritz 28 210 18Auſſi e 2 43,10 2,98 12Dresden 4 April 41,90 5 April 1,62 28Torgau 60 n 44,26 3448,20 4,12 8 uRoßlau 14,27 14,28 1Burby 4459 4Magdeburg 22 e 14,20 x 14,26 6Tangermünde D 4,86 m 44,84 2Wittenberge 02 175,071 5Dömitz Peg S 14,36 e 14,351Lauenburg 4,03 2 4,58 5

geſtoßen und hat alle Boote verloren Der ſonſtige Schaden

Das in Brüſſel verſammelte boulangiſtiſche Comite

Nach Mittheilung der Vol Korr iſt die Reiſe des Her
zogs Adolf von Naſſau nach Luxemburg und vie
Uebernahme der Regierung durch denſelben nahe bev

Erklärungen der italieniſchen Regierung ent
ſprechen dem allgemeinen Wunſche des Landes daß aus

Je

Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Boulanger werde angeſichts des ihrer Anſicht nach un

miſſarien ſind angewieſen ihn feſtzunehmen ſobald er ſich auf

Alle nach Genug verkehrenden

e h werden künftig von einer Polizeieskorte



m

Wegen vollſtändiger Aufgabe meiner ſeit 25 Jahren
beſtehenden

M
vwin ig die unt alen Neuheiten der FPrühjahrs und Sommer Saison

e

ansgeſtatteten großen Läger nur ſolider anerkannt beſter Fabrikate beſtehend aus

Kleiderstoſſen Seide Wolle und Halbwolle
Damen und Maädchen Mänteln
Jupons Schürzoen Fricot Taillen
Möbelstoſſen Gardinen Tischdecken
Shawls Tücher Leinen und Baumwollenwaaren
Tueh Buckskin und Paletotstoffen

I nnd noch viele andere Artikel zu ſehr billigen Preiſen abgeben
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7 55Mein diesjähriger Kurſus beginnt Freitag den 3 Mai im Hotel des Ia J 95 h ſt An Dienstag den 9 April 1889e e ehe Wegen ſpon Oswald Leinung Schuhmachermſtr an in des de

h

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich mein Schuh u Stiefel werde ich Hüttenſtraſte 2 hierſelbſt
lager verbunden mit Magßgeſchäft von Geiſtſtraße nach einen faſt neuenKhotertsche Lehr und Prziehungs Anstalt Llibrechtſtraße 18 und Bernburgerſtr Ecke Sellkerswaſſerapparat

zu Ro ß lag am Harz im Hauſe des Herrn Max Sehütte verlegt habe und bitte mir das Wohl mit Kohlenſänre Entwickler
wollen wie in meinem alten Geſchäftslokal auch im neuen gütigſt zu Theil zwangsweiſe gegen Baarzahlung verEröffunng am 1 Mai 1889 werden zu laſſen Mein Beſtreben iſt nur reelle Wagre zu führen ſtegerne kauf ſindet beſtimmt ſiatt

Die Anſtalt umfaßt die Klaſſen VI IIb gymnaſ und real Penſions ochachtungsvoll er Berkauf findet beſtimmt ſtattpreis einſchließlich Schulgeld 1000 Herrliche Lage des Ortes am Fuße des Hoghachtung sWal Leinung Sangerhauſen 5 April 1889
en der binten t i m t e rre n ter G eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Bormes Gerichtsvollzieher

er Goldenen Aue Proſpekte und Referenzen durch Herrn Konſiſtorialrat

Paulus zu Roſzla und m Sdie Direktion 2 3 5 PhotographieDie Anſtalt wird empfohlen durch die Herren Königl BVergrath e Sr S s 3 S F Ha westmerMecker zu Halle a S Gymngſialdirektor Prof Dr Procksceh e u S s 52 Gr Ulrichſtr 52zu Eiſenberg in Altenburg Prof und Direktor der Muſikſchule e e S S c 19 n t eJ Stockhausen zu Frankfurt a Prof an der Groß ſ J S S Meine werthe Kundſchaft bekommtt zu Frankf Prof ſtherzog S in 2Muſik und Operuſchnule Hüller Haritung zu Weimar u g S S S e C ein oos gratis
S 7 S 3 S vS S O e Kl ens 2 s abvier uterri tVortheilhafter Ein A Verkauf C S geh wird gründlich gegen mäßiges t

von Schulbüchern Atlanten Lexikas Alt und Neu bei T v creeeeé 22 ertheilt U Weber Auguſtaſtr 9A G Lutsche Sophienſtraße 3 S S Zu r Se fts v S S S 2 s v S S e S dh S S ereeeteeh e eGeſchäfts Verlegung s e eS S 2 S z u S 6 eEinem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Kunden die ganz erge S 8 e 25 e bblantaß
benſte Anzeige daß ich mein Geſchäft aus der Kloſterſtraße 4 25 s 8 S e lan den Friedrichsplatz rechts der alten Saalbrücke 2 5 288 e e S l Fauer Il ite
verlegt habe Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte S 3 San 22 2 S 57 eheauch aleichzeitig um ferneres Wohlwollen e e S a S S on eWeißenfels Lefdholcdä m S Ark2oViehhändler S e z m a 7 eVon heute ab ſteht ein Transport ſehr guter bairiſcher Zugochſen J 22 e 3 eſowie Kühe mit Kälbern hochtragende Kalben und Simmenthaler e S s c SZuchtbullen zum Verkauf Der Obige S e 3 Z S ger S S E ievonthal Coe S v S 25 c SiS S 5 e 2 eu 322 2 eAm Sonntag S S 2 S e a G nden 7 April e n e h eS O Familien Nachrichtſteht ein gro S s es Da nrS er Transport e Se S S r S Für die beim Tode unſerer gukenon 50 Stück e S e 23632 S 7 r der22 a S 29 S v eb Apel uns ſo vielfaBelgiſcher Spannpferde r 522 S S e c Nwieſene Theilnahme ſagen wir unſeren
leichten und ſchweren Schlages ſowie 23 e beeren ver April 1889Hannößtzerſ 28 d Bach et Die HinterbliebeHannöverſcher Wagenpferde c s e z e Hinterbliebenenbei mir zum Verkauf W 372532 e er neS S ür den Inſeratentheil verantwortliHalle as Meyer Salomon s m h 5 W König in Halle ertlich

Dorotheeuſtraße 6 h I Exvebitlon Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Mit Beilagent
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